


Charakterstark und unverkennbar ...



Wo gibt es noch echte Typen?

Suche dort, wo du sie am wenigsten erwartest: Im Weinland Nahe, 

ca. 45 Autominuten westlich von Frankfurt. Hier findet sich ein ganz 

eigener, einzigartiger Mikrokosmos. Vulkangestein und Rotliegendes, 

Riesling und Spätburgunder, Mozart und Metal – harte Kontraste und 

faszinierende Harmonien machen uns einmalig. Charakteristisch wie 

diese authentische, an historischen Zeugnissen reiche Kulturlandschaft 

sind auch die Weine und Menschen. Schon lange ist die Nahe kein 

Geheimtipp mehr, dafür aber von Weltklasse.
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Konglomerat

stein & wein (BodenMultiKulti)

Unglaublich, aber wahr: Vulkanausbrüche und mächtige Erdbewe-

gungen mischten den Untergrund an der Nahe so auf, dass mehr als 

180 verschiedene Bodenformationen übrig blieben. Diese Vielfalt fin-

det im gesamten europäischen Raum nicht ihresgleichen. Hier treffen 

Rheinisches Schiefergebirge, Nahe-Hügelland, Nordpfälzer Bergland 

und Ausläufer des Mainzer Beckens aufeinander – jeweils mit ganz ei-

genem geologischem Inventar: Vor über 400 Millionen Jahren abgela-

gerte Tone und Sande wurden u.a. zu Tonschiefer und Quarziten. Eine 

tropisch üppige Seen- und Flusslandschaft mit urzeitlichen Lurchen, 

Haien und Sauriern generierte nach gewaltigen Vulkanausbrüchen 

und nachfolgendem Wüstenklima das berühmte „Rotliegende“. Das 

subtropische Meer wiederum hinterließ Tonmergel sowie bunte Sande 

und Kiese.

 

Mit dem Ende der letzten Eiszeit war weitgehend das heutige Land-

schaftsbild entstanden. Diese unendliche Vielfalt an Gesteinen prägt 

mit ihrem speziellen Einfluss auf die Wuchsbedingungen der Reben 

auch die einzigartigen Weinbergsböden der Region. Verbunden mit 

dem Können „echter Typen“ entstehen so wahrhaft großartige Weine. 

Dies unter idealen klimatischen Bedingungen auf einer Anbaufläche 

von ca. 4.200 Hektar.
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Ohne Mensch kein Wein. Unverwech-

selbar wie die Böden sind auch unsere 

Winzer. Kreative Traditionalisten und 

moderne Querdenker arbeiten hier mit 

unterschiedlichem Ansatz, aber ganzem 

Einsatz an einem einzigen Ziel: Große 

Weine. Nur echte Typen machen authen-

tische Weine.

        ECHTE
TYPEN



Nahe Wein

Charakterstark und unverkennbar – nicht nur der Nahe-Riesling 

beweist seine Weltklasse stets aufs Neue. Geprägt durch unser 

idealtypisches Terroir, entstehen hier begeisternd vielschichtige, 

mineralisch dichte, absolut einzigartige Weine. Den größten Teil 

machen weiße Sorten aus, allen voran Riesling, Rivaner sowie 

Weiß- und Grauburgunder. Einen neuen Aufschwung erleben die 

Bukett-Rebsorten wie Sauvignon Blanc und Scheurebe.  An roten 

Sorten werden überwiegend Dornfelder, Spätburgunder und Re-

gent angebaut.

Entlang der Nahe wachsen die Reben an sanften Hängen und in 

sonnigen Steillagen. Klima und Böden am Unterlauf eignen sich 

perfekt für elegante Burgundersorten und Rieslinge von lebendiger 

Fruchtfülle und herzhafter Säure. Ab Bad Kreuznach flussaufwärts 

sind die Weine von filigraner Schönheit und zeigen eine feine 

Mineralität. Am Oberlauf der Nahe und entlang ihrer Seitentäler 

reifen die Trauben langsam und entwickeln so ein ausgeprägtes 

Aroma, große Präzision und Würze. Alle Nahe-Wein-Typen vereint 

die einmalige Ausgewogenheit und Eleganz.

4.200 
Hektar

30 % 
Steillagen

75 % 
weiß / 25% rot

284 
Einzellagen

30 % 
Steillagen

75 % 
weiß / 25% rot



Schon gewusst? 
10 + 1 Fakten über die Nahe 

3zu1 

Im Weinland Nahe werden 75% weiße 
und 25% rote Trauben angebaut

42 Millionen  
390 Tausend 
Das Weinland Nahe hat 4239 Hektar Rebfläche

Römerzeit – 1971 

Frühe internationale Höhenflüge, jedoch erst 1971 
eigenständiges Weinanbaugebiet

Echte Typen
Eigenwillig und authentisch –  
große Weine nur von echten Typen

Nahe extrem 
Harte Kontraste und sanfte Harmonien prägen 
den Charakter dieser Weinlandschaft

BodenMultiKulti
Einzigartig: mehr als 180 verschiedene Bodenformationen

Urgewalten + Geschmacksexplosionen 
Von den wilden Verwerfungen der Urzeit zu faszinierenden Highlights im Glas …

Mikrokosmos  
sensationell 

Flora und Fauna in unendlicher Fülle

Gaumenkitzel 
Paradies für Weingourmets & Eldorado für Entdecker

Meisterwerk
Kein Geheimtipp, dafür aber Weltklasse!

Wein, Wandern, 
Wellness 
Die perfekte Kombination für 360 Grad Genuss



Unsere Weine sind wie wir: echte Typen. 



Weinland Nahe e.V.

Burgenlandstraße 7, 55543 Bad Kreuznach

Telefon +49 (0) 671/8 34 05 - 0, Fax /8 34 05 - 25 

info@weinland-nahe.de, www.weinland-nahe.de
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shop.weinlan
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